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Game of Thrones spaltet 
die Fangemeinde

Dieser Beamer beherrscht HDR wie kein anderer

Mit dem Bravia ZG9 eröffnet 

Sony eine neue Dimension 

der Bildschärfe

Klang-
künstler

TEST

Neue Soundbars von 

TEST

Mit neuen Funktionen macht HD+ das Fernsehen noch intuitiver

Mehr 
TV-Komfort

TESTTEST
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KONTRASTMEISTER
JVC 4K-PROJEKTOR
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Fantasy-Spektakel

300 Geräte im Vergleich

KO
NT

RA
ST

M
EI

ST
ER

 JV
C 

DL
A-

N5
B 

• T
V-

M
AR

KT
ÜB

ER
SI

CH
T 

• N
EU

E 
SO

UN
DB

AR
S 

VO
N 

LG
, S

AM
SU

NG
 U

ND
 S

ON
Y 

• 8
K-

TV
 S

ON
Y 

BR
AV

IA
 Z

G9
 • 

HD
+ 

– 
M

EH
R 

TV
-K

OM
FO

RT
 • 

FA
NT

AS
Y-

SP
EK

TA
KE

L 
GA

M
E 

OF
 TH

RO
NE

S
 2

01
9

• Preise

• Features 

• Kaufberatung



Bild  |  Test: 65-zoll-uhd-tv

32

Silberstreif      a

Testurteil: sehr gut
Preis/Leistung: sehr gut 82%

Panasonic TX-65GXW904� € 1700

unterstützt alle 
HDR-Formate,

breiter Blickwinkel,
HDplus App

matter Ton,
flaues Schwarz,
auffälliges Local 

Dimming

Bilder: Josef Bleier 
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 I m Februar dieses Jahres stellte Pana-
sonic drei neue 4K Ultra HD HDR 

LED TVs vor, die dank neuem HCX 
Chip, HDR-Formatvielfalt sowie ei-
ner neu gestalteten Benutzeroberflä-
che punkten sollen. Das Einstiegsmo-
dell stellt der GXW804 da, welcher in 
40 bis 65 Zoll erscheint (1600€). Der 
hier getestete GXW904 deckt die 
Mittelklasse mit Verfügbarkeiten in 
43 bis 65 Zoll (1700€) ab. Der 
GXW945, das Topmodell des japani-
schen TV Herstellers, erscheint in der 
zweiten Jahreshälfte ausschließlich in 
75 Zoll (3000€). Die Kombination 
aus solider Verarbeitung, Bildtechnik 
mit Profi-Ambitionen sowie überra-
gender Tunerausstattung sind Merk-
male, die man mit Panasonic in Ver-
bindung bringt. Ob diese Attribute 
auch auf den TX-65GXW904 zutref-
fen, haben wir im video Testlabor ge-
nau unter die Lupe genommen.

Komfortable Bedienung 
Der Hersteller hat schon vor Länge-
rem Firefox OS durch das hausinterne 
Betriebssystem ersetzt. In den aktuel-
len Modellen der GXW Serie werkelt 
daher das neue „My Home Screen 
4.0“ samt Quadcore-Prozessor. Die 
moderne, grafisch ansprechende Be-

Panasonics neue 4K-LCD-TV-Serie wird dieses Jahr GXW heißen. 

Local Dimming und der neue HCX-Chip versprechen Heimkinoaben-

de in Vollendung. Wir testeten das 65-Zoll-Exemplar.� von Fabio Elia

if      am Horizont?

nutzeroberfläche sticht durch riesige 
Icons und die intuitive Menüleiste 
hervor. Apps, besonders jene, die das 
Videostreaming betreffen, sind um-
fangreich vorhanden und bereits vor-
installiert. Besonders praktisch: Die 
Lieblingsapp kann auf der myApp 
Taste auf der Fernbedienung als 
Schnellzugriff hinterlegt werden. 
Auch auf dem Startbildschirm lassen 
sich Lieblings-Apps und TV Sender 
bequem anordnen. Während man 
durch das sehr übersichtliche Menü 
blättert, werden einem basierend auf 
den Empfehlungen von Netflix, Ama-
zon und Co. bereits Titel für einzelne 
Apps angezeigt, was viel Zeit spart, da 
man die Anwendungen nicht einzeln 
durchforsten muss. Bereiche, die nicht 
benötigt werden, können einfach aus-
geblendet werden, was zur guten 
Übersicht beiträgt.

Inzwischen fester Bestandteil eines 
jeden Smart-TVs ist die Sprachsteue-
rung. So spendiert Panasonic auch den 
2019er TV-Modellen die Fähigkeit, 
über ein Amazon-Alexa- oder Google-
Assistant-fähiges Gerät Steueraufga-
ben wie z. B. Programmänderungen 
oder Lautstärkeanpassungen auszu-
führen, ohne die Fernbedienung in die 
Hand zu nehmen.

Den Mittelklasse-
TVs legt Panasonic 
eine Fernbedie-
nung bei, die klar 
gegliedert ist und 
gut in der Hand 
liegt.
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Die Menüoberfläche hat einen neuen Anstrich bekommen und bietet dem  
Anwender Optionen an, um Einfluss auf das HDR-Tone-Mapping zu nehmen. 

Per Druck auf die Guide-Taste erhält man eine schöne Programmübersicht der 
HD+-Operator-App, wenn man diese bei der Einrichtung aktiviert hat.

Neben Dolby Vision kann der TV auch Dolby Atmos-Tonspuren dekodieren und 
wiedergeben und rundet damit das Format-Portfolio ab. 

Dank HCX-Chip können neben Dolby Vision auch HDR10+-Inhalte via VoD, USB oder  
HDMI verarbeitet werden.

Viele Extras
Panasonic ist bekannt dafür, dem User 
eine Vielzahl an Möglichkeiten zu ge-
ben, mit den TV-Inhaltsdaten zu han-
tieren. Dank Quattro Tuner mit 
Twin-Konzept ist es möglich, Aufnah-
men zu tätigen, während gleichzeitig 
ein anderes Programm läuft. Neben 
Fernprogrammierung der Aufnahme-
timer kann man den TV als Server für 
Aufnahmen und Live-TV (DLNA) 
verwenden, bis hin zum IPTV-Liefe-
ranten (Sat>IP). Für Aufnahmen ist 
eine externe Festplatte erforderlich. 
Das Twin-Tuner-Konzept von Panaso-
nic bietet noch eine weitere interessan-
te Einsatzmöglichkeit: Auf Wunsch 
streamt der TV die ganze Programm-
auswahl ins heimische Netzwerk, von 
wo aus sie dann von anderen Panaso-
nic TVs, Tablets, Handys oder einem 
Apple-TV nach TV-IP Standard abge-
rufen werden kann. Außerdem ver-
fügt der TV statt über einen sogar 
über zwei Einschübe für CI+-Module 
zur Einbindung von Pay-TV. Für 
HD+-Kunden sind diese durch die 

Smarte Interaktion

Panasonics TV Remote App hat einen frischen Anstrich bekommen und ist 

nun in der Version „TV Remote 3.0“ für Android und iOS als kostenloser Down-

load verfügbar. Wie inzwischen herstellerübergreifend üblich, kann der  

Anwender damit durch Menü und Programmauswahl navigieren. Was das 

Ganze jedoch aufpeppt, ist die Möglichkeit, von der App heraus Bilder als auch 

Musik auf den TV zu swipen und somit kinderleicht auf den großen TV Bild-

schirm zu übertragen. Es ist sogar möglich, Inhalte von dem TV auf Handy 

oder Tablet zu streamen. Die intelligente Steuerung von TV sowie anderer 

Drittanbieter Apps wird dadurch praktisch ergänzt.
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Empfohlener 
Sehabstand
TV: 4,2 m / DVD: 3,7 m   

HD: 2,5 m / UHD: 1,4 m

Optimale  
Einstellungen
Bildmodus: Kino  

Backlight: 80 

Kontrast: 94  

Helligkeit: 3  

Schärfe: 30  

Farbe: 50 

Farbtemperatur: warm 2 

adapt. Backlight: mittel  

Farbraum: normal  

16:9-Overscan: aus

HD+-Operator-App jedoch schlicht 
überf lüssig. Auch ohne TV-Modul 
erhält man durch die App die volle 
Interaktivität. Sie kombiniert das nor-
male Fernsehprogramm mit Strea-
ming-Inhalten und bietet alle Vorteile 
einer externen Set-Top-Box ohne auf 
zusätzliche Hardware zurückgreifen 
zu müssen. Mehr dazu gibt es in Tech-
nik extrem auf Seite 38 zu lesen.

Matter Ton
Während die Ausstattung vorbildlich 
ist, ist beim Thema Klangqualität 
noch Luft nach oben. Es ist allseits 
bekannt: Guter Klang benötigt Platz, 
und genau dieser fehlt. Inzwischen ist 
den Kunden nicht nur die technische 
Ausstattung der Geräte wichtig, son-
dern auch das Design. Daher werden 
die TV Modelle immer schmaler, der 
Platz für die Hardware immer gerin-
ger. Deshalb wird diese zum Teil 
schon in externe Boxen auslagert.

Für tiefe und druckvolle Bässe be-
nötigt man Lautsprechermembranen 
mit großem Durchmesser und ebenso 
großen Gehäusen. Um Platz zu sparen 
und die Ästhetik zu bewahren, trick-
sen die Hersteller, indem sie Schall-
wandler in akustisch geschlossene Ge-
häuse setzen oder den Standfuß als 
eine Art Trichter nutzen, der den Ton 
nach vorne umlenkt, was dem flachen 
TV-Sound mehr Ausdruckskraft  
verleihen soll. Die Designer des  
TX-65GXW904 verzichten jedoch 
auf solche Spielereien, weshalb Ac-
tionszenen der Bassdruck wie auch die 
nötige Dynamik fehlt. Konzertmit-
schnitten mangelt es an Volumen, zu-
dem wirken die hohen Töne wie ein 

laues Lüftchen. Wer also satten Sound 
will, sollte seine Surroundanlage ver-
wenden oder in eine Soundbar inves-
tieren. Es gibt bei all der Kritik bezüg-
lich der Klangqualität auch noch Po-
sitives zu berichten. Der TV glänzt 
mit perfektem Timing bei der Ton-
wiedergabe, selbst dann, wenn die 
Zwischenbildberechnung deaktiviert 
ist. Einen weiteren Komfortvorteil 
bietet die Bluetooth-Audio-Link-
Technik, die das Verbinden von an-
deren Audiogeräten zum Kinder-
spiel macht. Externe Soundbar, 
Lautsprecher oder auch Kopfhörer 
können kabellos mit Audiosigna-
len versorgt werden. 

Neutrale Farben
Panasonic gilt als Pionier der Bild-
technik. Der Hersteller versteht 
sich besser als andere TV-Marken 
auf akkurat abgestimmte Bilder 
auf Referenzniveau. In der Regel 
sind die Geräte bereits ab Werk 
optimal abgestimmt und präsen-
tieren eine saubere Grautreppe 
wie auch fein nuancierte Farben. 
Wie gesagt: in der Regel, denn zu 
unserer Überraschung mussten 
wir im video Testlabor feststellen, 
dass dies nicht auf den neuen 
GXW904 zutrifft. Die voreinge-
stellten Bildmodi sind hier 
„out of the box“ leider 
nicht mehr auf dem 
hohen Niveau ange-
siedelt, das man von 
dem Hersteller an-
sonsten gewohnt 
ist. Während Sze-
nen bei Tages-

licht noch strahlend und fein durch-
gezeichnet werden, wirken Szenen mit 
dunklen Bildinhalten auf diesem Mo-
dell eher milchig trüb. Cinemascope- 
Balken von Spielfilmen erscheinen 
dadurch eher gräulich statt schwarz. 
Das Display nutzt Flüssigkristalle 

(LCD) zur Bilddarstellung, die 
am unteren Bildschirmrand an-
gebrachten Leuchtdioden (LED) 
erhellen den Panelhintergrund. 
Das hier zum Einsatz kommende 
Edge LED soll das Bild lokal 
dimmen, was wir in unserem 
Test nicht effektiv ausmachen 
konnten. Gepaart mit der mage-
ren Displayausleuchtung, die 
dafür sorgt, dass die Randhellig-
keit auf die Hälfte absinkt, resul-
tiert der schlechte Schwarzwert 
in einem kontrastarmen Bild. 
Die Bewegtbilddarstellung des 
60-Hz-IPS-Panels konnte im 
Test leider auch nicht überzeu-
gen. Einstellungen zur Optimie-
rung der Zwischenbildberech-
nung wie IFC (Intelligent Frame 
Creation) oder auch Clear Mo-
tion konnten unser Urteil nicht 
beeinflussen. Die Resultate wa-
ren ohne entsprechende Opti-
mierungen sogar smoother.

 
Fehlende Brillanz 

Wir messen 442 Nits 
Spitzenhelligkeit für 

SDR und gerade mal 

Der TX-65GXW904 steht leicht nach hinten ge-
neigt auf den verstellbaren Füßen. Die hintere 

Abdeckung aus Plastik beeinträchtigt die 
ansonsten hochwertige Verarbeitung.  

Praktisch: Mit dem GXW904 kann man ab  
dem 49-Zoll-Modell die Standfüße auf Wunsch 
entweder außen oder innen befestigen und somit 
optimal an das Mobiliar anpassen. 

Der Rahmen wirkt mit  
seinem silbernen Metall-

finish sehr hochwertig und 
reiht sich damit optisch 

passend zum Design der 
Fernbedienung ein.
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Damit haben wir 
getestet

TV-Bild perfekt einstellen 
Auf der video-Blu-ray-Disc 
finden sich alle zur Einstel-
lung eines TV hilfreichen 
Testbilder und Videose-
quenzen

Testurteil: 	 sehr gut (82%)
Preis/Leistung: 	 sehr gut

Daten und Messwerte	

Internet www.	 panasonic.de

Klasse	 65 Zoll UHD TV

Messwerte
Abmessungen in cm (B x H x T)	 145 x 92 x 33 cm

Bilddiagonale / Gewicht	 164 cm / 29 kg

Kontrast ISO / in-Bild / dyn.	 566:1 / 921:1 / 39822:1

Flächen- / Spitzenweiß / HDR	 425 / 187 / 472

Gamma / Abweichung vom Ideal	 2,34 / 3,1%

Farbtemperatur / Abweichung	 6527 K / 2,6%

Farbraum HDTV / HDR-BT2020	 97% / 72%

Ausleuchtung / Farbverteilung	 87,2% / 97,8%

Latenz Film- / Gamemodus	 131 / 20 ms

Einschalt- / Umschaltzeit	 5,0 / 2,5 sec.

Verbr. Max. / Film / Standby / aus	 136 / 62 / 0,25 / – W

Anschlüsse
Tuner: analog / DVB-T / -C / -S	 1 / 2 / 2 / 2

IP-Tuner / CI-plus	 DVB>IP / 2

HDMI / Komponente / Scart	 3 / 1 / 0

USB (davon 3.0) / Netzwerk / 	 3 (1) / 1 / 

WLAN 	 ac Dual Band

Audioausgang	 Kopfhörer / optisch

Besonderheiten	 Bluetooth für Kopfhörer, TV>IP  

	 (Server & Client)

Ausstattung
Hintergrundbeleuchtung / regelbar	 Edge LED / •
… via Lichtsensor / via Bildinhalt	 • / •
100-Hz / 200-Hz / Backlight-Blinking	 – / – / •
High Dynamic Range	 HDR10+ / DV / HLG / HLG Photo

Farbraum- / Farbtemperaturwahl	 • / •
… RGB Offset-Gain / 10p / 20p	 • / • / –
Gamma / Rausch- / Artefaktfilter	 • / • / •
Medienwiedergabe	 USB, Mirroring, App Casting

DLNA-Heimnetz	 Renderer / Player / Server

HbbTV / Betriebssystem	 • / Firefox OS
Smart-TV Apps*	 A,D,Da,M,N,R,V,Vl,W,Y

Sprachsteuerung / Smartphone-App	 – / •
Festplatte für Aufnahmen / über USB	 – / •
Zubehör	 –

Besonderheiten	 ALLM

Testergebnisse	

Hersteller	 Panasonic

Modell	 TX-65GXW904

Preis	 1700 Euro

Bildqualität (max. 500 Punkte)	 sehr gut 87%	435
TV-Empfang (50)	 44

High Definition (75)	 70

Ultra High Definition (+HDR) (85)	 73

Kontrast (90)	 71

Schärfe (60)	 55

Farbdarstellung (55)	 48

Geometrie / Blickwinkel (40)	 36

Bildruhe / Bildfehler (45)	 38

Klangqualität (max. 60 Punkte)	 befriedig. 52%	 31
Ausstattung (max. 260 Punkte)	 sehr gut 86%	223
Tuner (65)	 63

Anschlüsse / Kommunikation (85)	 74

Multimedia / Smart-TV (60)	 50

Sonstige Extras / Ökologie (50)	 36

Bedienung (max. 105 Punkte)	 überragend 90%	 95
Menügestaltung (25)	 22

Einstellungsmöglichkeiten (40)	 37

Installation (15)	 14

Fernbedienung (25)	 22

Verarbeitung (max. 80 Punkte)	 sehr gut 86%	 69
Anmutung (25)	 21

Material (55)	 48

Gesamt (max. 1005 Punkte)		 822

Aus dem Messlabor

UHD-HDR BT.2020
Der schlechte Schwarzwert zeigt 
sich bei der EOTF-Messung wie-
der und erklärt die Abweichung 
vom Soll. Mit 471 Candela Spit-
zenhelligkeit und einer Farb-
raumabdeckung von 72% für 
BT.2020 bewegt sich dieser  
Panasonic nur im Mittelfeld.

HDTV BT.709
Die Farbwiedergabe des TV mit 
konventionellem Material ist 
gut, die Abweichungen beim 
Gamma sind im Rahmen. Der 
Kontrast ist für einen LCD-TV 
solide, fällt aber gegenüber 
OLED ab.

• = ja  //  – = nein   
*Abkürzungen für 
Smart-TV-Dienste:  
A=Amazon, Ap=Ampya, 
D=Deezer, G=Google, 
M=Maxdome, 
Mg=Magine, N=Netflix, 
R=Rakuten-TV, S=Sky, 
Sv=Save.TV,  So=Sony 
E.N., Sp=Spotify,  
Vc=Videociety, 
Vl=Videoload, 
W=Webbrowser, 
Y=Youtube, Z=Zattoo

Breitenwirkung 
Bei starker Vergrößerung 
erkennt man die für IPS- 
Panel typische Pixelanord-
nung. Neu hingegen sind 
die zum Teil herausragen-
den Pixel bei Rot und Blau.

Blickwinkel 
Wie bei IPS-LCDs (In-plane 
switching) üblich, ist der 
Blickwinkel sehr gut und 
bietet auch bei seitlicher 
Betrachtung tolle Bilder, 
ehe Kontrast und Schwarz 
verblassen.

472 Nits für HDR. Lediglich im 
HDR (Dynamischer Bildmodus), der 
für eine natürliche Wiedergabe kei-
neswegs zu empfehlen ist, gelingt es 
uns, dem TV letzte Reserven zu entlo-
cken, und wir erreichen für HDR ty-
pische 630 Nits. Die fehlende Brillanz 
sorgt für wenig Pop bei der Wieder-
gabe von HDR-Material und legt den 
Einsatz in abgedunkelter Umgebung 
eher nahe als im lichtdurchfluteten 
Wohnzimmer. Panasonic bietet die 
Möglichkeit, mittels dreier verschiede-
ner Modi Einfluss auf das Clipping-
verhalten bei HDR Material zu neh-
men. Der „Dynamic HDR Effect“ 
passt die Luminanz gemäß einem 
HDR-Videosignal automatisch an, 
wogegen „HDR Brightness Enhancer“ 
die Luminanz beim Betrachten von 
HDR-Videos in heller Umgebung be-
einflusst. Die letzte Option, die dem 
Anwender angeboten wird, ist „Auto 
HDR Helligkeit“. Diese reguliert die 
Luminanz gemäß den herrschenden 
Lichtverhältnissen im Raum. 

Es gibt neben den hier aufgeführten 
negativen Punkten jedoch auch noch 
das ein oder andere Ass im Ärmel des 
GXW904. Das 10-Bit-Panel besitzt 
im Vergleich zum Vorjahr nämlich die 
deutlich bessere Farbauflösung und 
überzeugt mit guter Quantisierung. 
Wir sehen feinste Farbverläufe selbst 
mit 8-Bit-Videomaterial. Hinzu 
kommt, dass sich der TV mit gemes-

senen 20 Millisekunden im Spiele-
modus bestens zum Zocken eignet 
und dank ALLM (Auto Low Lateny 
Mode) zusätzlichen Komfort bietet, da 
der TV beim Verwenden einer Konso-
le automatisch in den Spielemodus 
wechselt. Dabei ist zu beachten, dass 
ALLM in den HDMI- 2.1-Einstellun-
gen aktiviert werden muss. Was dieses 
Modell ebenfalls interessant macht, 
ist, dass es alle aktuellen HDR-Forma-
te beherrscht. Neben HDR10, 
HDR10+, HLG, HLG Photo gehört 
auch neuerdings das technisch ausge-
reiftere Dolby Vision dazu. Unser 
Sample hatte zum Testzeitpunkt noch 
Probleme bei der Wiedergabe von 
HLG- sowie Dolby-Vision-Inhalten 
über den USB-Port. Wir sind sicher, 
dass dies durch ein Firmware-Update 
noch behoben wird.

Fazit

Im Vergleich zu ähnlich teurer  
Konkurrenz fehlt dem Panasonic  
TX-65GXW904 im Test die nötige 
Spitzenhelligkeit für HDR-Material. 
Dafür frisst er alle aktuellen HDR-For-
mate, präsentiert neutrale Farben, be-
sitzt eine gute Signalverarbeitung, und 
der Betrachtungswinkel ist dank IPS 
Panel für einen LCD-Fernseher ver-
gleichsweise groß. Lediglich Ton und  
Schwarzwert fallen mager aus, weshalb 
er für das dunkle Heimkino eher un-
geeignet ist.


